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alstria office Prime Portfolio GmbH & Co. KG, Hamburg

Amtsgericht Hamburg HRA 120964

Gewinn- und Verlustrechnung

1. Januar bis 31. Dezember 2019

2019 2018

EUR EUR

1. Umsatzerlöse 31.945.434,27 37.515.130,18

2. -51.913,72 -3.608.251,15

3. 31.893.520,55 33.906.879,03

4. 21.880.439,26 25.437.599,13

5.

-4.892.260,63 -4.949.706,20

6.

-8.393.059,08 -9.635.281,00

7. -9.063.030,38 -6.383.006,57

8. 4.451.181,43 6.021.058,63

9. 10,00 0,00

10. -6.697.794,66 -9.205.816,29

11. 36.371,00 -10.608,66

12. 29.215.377,49 35.181.118,07

13. 0,00 0,00

14. 29.215.377,49 35.181.118,07

Hamburg, den 27.02.2020

für die alstria office Prime Portfolio GmbH & Co. KG

alstria office REIT-AG alstria Prime Portfolio GP GmbH

vertreten durch den Vorstand vertreten durch den Geschäftsführer

Olivier Elamine Alexander Dexne

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Jahresüberschuss

Sonstige Steuern

(davon aus verbundenen Unternehmen EUR 6.290.131,08; 

Vorjahr TEUR 9.206)

Vorjahr TEUR 6.021)

Verminderung des Bestands an unfertigen Leistungen

Gesamtleistung

Sonstige betriebliche Erträge

Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des 

Anlagevermögens und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

(davon aus verbundenen Unternehmen EUR 4.451.181,43; 

alstria office Prime Portfolio GmbH & Co. KG GuV
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen 

Abschlussprüfers 

�

An�die�alstria�office�Prime�Portfolio�GmbH�&�Co.�KG,�Hamburg�

Prüfungsurteil 

Wir�haben�den�Jahresabschluss�der�alstria�office�Prime�Portfolio�GmbH�&�Co.�KG,�Hamburg�
–�bestehend�aus�der�Bilanz�zum�31.�Dezember�2019�und�der�Gewinn-�und�Verlustrechnung�für�

das�Geschäftsjahr�vom�1.�Januar�bis�zum�31.�Dezember�2019�–�geprüft.�

Nach�unserer�Beurteilung�aufgrund�der�bei�der�Prüfung�gewonnenen�Erkenntnisse�entspricht�
der�beigefügte�Jahresabschluss�in�allen�wesentlichen�Belangen�den�deutschen,�für�alle�Kauf-

leute�geltenden�handelsrechtlichen�Vorschriften.�

Gemäß�§�322�Abs.�3�Satz�1�HGB�erklären�wir,�dass�unsere�Prüfung�zu�keinen�Einwendungen�

gegen�die�Ordnungsmäßigkeit�des�Jahresabschlusses�geführt�hat.�

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir�haben�unsere�Prüfung�des�Jahresabschlusses�in�Übereinstimmung�mit�§�317�HGB�unter�
Beachtung�der�vom�Institut�der�Wirtschaftsprüfer�(IDW)�festgestellten�deutschen�Grundsätze�
ordnungsmäßiger�Abschlussprüfung�durchgeführt.�Unsere�Verantwortung�nach�diesen�Vor-

schriften�und�Grundsätzen�ist�im�Abschnitt�„Verantwortung�des�Abschlussprüfers�für�die�
Prüfung�des�Jahresabschlusses“�unseres�Bestätigungsvermerks�weitergehend�beschrieben.�
Wir�sind�von�dem�Unternehmen�unabhängig�in�Übereinstimmung�mit�den�deutschen�handels-

rechtlichen�und�berufsrechtlichen�Vorschriften�und�haben�unsere�sonstigen�deutschen�Be-
rufspflichten�in�Übereinstimmung�mit�diesen�Anforderungen�erfüllt.�Wir�sind�der�Auffassung,�
dass�die�von�uns�erlangten�Prüfungsnachweise�ausreichend�und�geeignet�sind,�um�als�Grund-

lage�für�unser�Prüfungsurteil�zum�Jahresabschluss�zu�dienen.�

Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt 

Unter�Inanspruchnahme�der�Erleichterungsvorschrift�des�§�264b�HGB�wurden�kein�Anhang�
und�kein�Lagebericht�aufgestellt.�Im�Zeitpunkt�der�Beendigung�unserer�Abschlussprüfung�
konnte�nicht�abschließend�beurteilt�werden,�ob�die�Befreiungsvorschrift�des�§�264b�HGB�zu�

Recht�in�Anspruch�genommen�worden�ist,�weil�die�Voraussetzungen�nach�§�264b�HGB�ihrer�
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Art�nach�erst�zu�einem�späteren�Zeitpunkt�erfüllt�werden�können.�Unser�Prüfungsurteil�zum�

Jahresabschluss�ist�diesbezüglich�nicht�modifiziert.�

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 

Die�gesetzlichen�Vertreter�sind�verantwortlich�für�die�Aufstellung�des�Jahresabschlusses,�der�
den�deutschen,�für�alle�Kaufleute�geltenden�handelsrechtlichen�Vorschriften�in�allen�wesent-
lichen�Belangen�entspricht.�Ferner�sind�die�gesetzlichen�Vertreter�verantwortlich�für�die�inter-
nen�Kontrollen,�die�sie�in�Übereinstimmung�mit�den�deutschen�Grundsätzen�ordnungsmäßiger�

Buchführung�als�notwendig�bestimmt�haben,�um�die�Aufstellung�eines�Jahresabschlusses�zu�
ermöglichen,�der�frei�von�wesentlichen�–�beabsichtigten�oder�unbeabsichtigten�–�falschen�

Darstellungen�ist.�

Bei�der�Aufstellung�des�Jahresabschlusses�sind�die�gesetzlichen�Vertreter�dafür�verantwort-
lich,�die�Fähigkeit�der�Gesellschaft�zur�Fortführung�der�Unternehmenstätigkeit�zu�beurteilen.�

Des�Weiteren�haben�sie�die�Verantwortung,�Sachverhalte�in�Zusammenhang�mit�der�Fortfüh-
rung�der�Unternehmenstätigkeit,�sofern�einschlägig,�anzugeben.�Darüber�hinaus�sind�sie�dafür�
verantwortlich,�auf�der�Grundlage�des�Rechnungslegungsgrundsatzes�der�Fortführung�der�

Unternehmenstätigkeit�zu�bilanzieren,�sofern�dem�nicht�tatsächliche�oder�rechtliche�Gegeben-

heiten�entgegenstehen.�

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere�Zielsetzung�ist,�hinreichende�Sicherheit�darüber�zu�erlangen,�ob�der�Jahresabschluss�
als�Ganzes�frei�von�wesentlichen�–�beabsichtigten�oder�unbeabsichtigten�–�falschen�Darstel-

lungen�ist,�sowie�einen�Bestätigungsvermerk�zu�erteilen,�der�unser�Prüfungsurteil�zum�Jah-

resabschluss�beinhaltet.�

Hinreichende�Sicherheit�ist�ein�hohes�Maß�an�Sicherheit,�aber�keine�Garantie�dafür,�dass�eine�
in�Übereinstimmung�mit�§�317�HGB�unter�Beachtung�der�vom�Institut�der�Wirtschaftsprüfer�
(IDW)�festgestellten�deutschen�Grundsätze�ordnungsmäßiger�Abschlussprüfung�durchgeführ-

te�Prüfung�eine�wesentliche�falsche�Darstellung�stets�aufdeckt.�Falsche�Darstellungen�können�
aus�Verstößen�oder�Unrichtigkeiten�resultieren�und�werden�als�wesentlich�angesehen,�wenn�
vernünftigerweise�erwartet�werden�könnte,�dass�sie�einzeln�oder�insgesamt�die�auf�der�

Grundlage�dieses�Jahresabschlusses�getroffenen�wirtschaftlichen�Entscheidungen�von�Adres-

saten�beeinflussen.�
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Während�der�Prüfung�üben�wir�pflichtgemäßes�Ermessen�aus�und�bewahren�eine�kritische�
Grundhaltung.�Darüber�hinaus�

–� identifizieren�und�beurteilen�wir�die�Risiken�wesentlicher�–�beabsichtigter�oder�unbeabsich-

tigter�–�falscher�Darstellungen�im�Jahresabschluss,�planen�und�führen�Prüfungshandlungen�
als�Reaktion�auf�diese�Risiken�durch�sowie�erlangen�Prüfungsnachweise,�die�ausreichend�
und�geeignet�sind,�um�als�Grundlage�für�unser�Prüfungsurteil�zu�dienen.�Das�Risiko,�dass�

wesentliche�falsche�Darstellungen�nicht�aufgedeckt�werden,�ist�bei�Verstößen�höher�als�
bei�Unrichtigkeiten,�da�Verstöße�betrügerisches�Zusammenwirken,�Fälschungen,�beabsich-
tigte�Unvollständigkeiten,�irreführende�Darstellungen�bzw.�das�Außerkraftsetzen�interner�

Kontrollen�beinhalten�können.�

–� gewinnen�wir�ein�Verständnis�von�dem�für�die�Prüfung�des�Jahresabschlusses�relevanten�
internen�Kontrollsystem,�um�Prüfungshandlungen�zu�planen,�die�unter�den�gegebenen�
Umständen�angemessen�sind,�jedoch�nicht�mit�dem�Ziel,�ein�Prüfungsurteil�zur�Wirksam-

keit�dieses�Systems�der�Gesellschaft�abzugeben.�

–� beurteilen�wir�die�Angemessenheit�der�von�den�gesetzlichen�Vertretern�angewandten�
Rechnungslegungsmethoden�sowie�die�Vertretbarkeit�der�von�den�gesetzlichen�Vertretern�
dargestellten�geschätzten�Werte�und�damit�zusammenhängenden�Angaben.�

–� ziehen�wir�Schlussfolgerungen�über�die�Angemessenheit�des�von�den�gesetzlichen�Vertre-

tern�angewandten�Rechnungslegungsgrundsatzes�der�Fortführung�der�Unternehmens-
tätigkeit�sowie,�auf�der�Grundlage�der�erlangten�Prüfungsnachweise,�ob�eine�wesentliche�
Unsicherheit�im�Zusammenhang�mit�Ereignissen�oder�Gegebenheiten�besteht,�die�bedeut-

same�Zweifel�an�der�Fähigkeit�der�Gesellschaft�zur�Fortführung�der�Unternehmenstätigkeit�
aufwerfen�können.�Falls�wir�zu�dem�Schluss�kommen,�dass�eine�wesentliche�Unsicherheit�
besteht,�sind�wir�verpflichtet,�im�Bestätigungsvermerk�auf�die�dazugehörigen�Angaben�im�

Jahresabschluss�aufmerksam�zu�machen�oder,�falls�diese�Angaben�unangemessen�sind,�
unser�Prüfungsurteil�zu�modifizieren.�Wir�ziehen�unsere�Schlussfolgerungen�auf�der�Grund-
lage�der�bis�zum�Datum�unseres�Bestätigungsvermerks�erlangten�Prüfungsnachweise.�Zu-

künftige�Ereignisse�oder�Gegebenheiten�können�jedoch�dazu�führen,�dass�die�Gesellschaft�
ihre�Unternehmenstätigkeit�nicht�mehr�fortführen�kann.�
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Wir�erörtern�mit�den�für�die�Überwachung�Verantwortlichen�unter�anderem�den�geplanten�
Umfang�und�die�Zeitplanung�der�Prüfung�sowie�bedeutsame�Prüfungsfeststellungen,�ein-

schließlich�etwaiger�Mängel�im�internen�Kontrollsystem,�die�wir�während�unserer�Prüfung�

feststellen.�
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Hamburg,�den�27.�Februar�2020�� �
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